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Rahmenvereinbarung Entfernung von Graffiti und Plakatierungen
Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
 
es ist beabsichtigt, die in der anliegenden Beschreibung bezeichneten Leistungen durch eine
Öffentliche Ausschreibung nach UVgO zu vergeben. Es gelten die beigefügten Bewerbungs-,
Vergabe- und Vertragsbedingungen.
 

Ende der Angebotsfrist 15.07.2026 12:00 Uhr
Ende der Zuschlags- und Bindefrist 11.09.2026
Bestimmungen über die Ausführungsfrist siehe Vergabeunterlagen
Vertragslaufzeit 24 Monate ab Auftragsvergabe

Technische Universität Berlin

10623 Berlin 

DE

Liefer- / Leistungsort

Ergänzende / Abweichende Angaben Die Technische Universität Berlin ist über
mehrere Standorte innerhalb Berlins verteilt.

Bitte beachten Sie die Zusammenstellung der einzureichenden Nachweise am Ende dieses
Schreibens.
 
Nebenangebote werden nicht zugelassen.
Ihr Angebot können Sie elektronisch in Textform einreichen.
 
Zusätzliche Auskünfte über die Vergabeunterlagen und diese Angebotsaufforderung  sind
spätestens bis zum 08.07.2026 bei dem oben genannten Auftraggeber anzufordern.



 
Bis zum Ende der Angebotsfrist können Sie Ihr Angebot elektronisch über den
Vergabemarktplatz "DTVP" zurückziehen. Danach sind Sie bis zum Ablauf der Bindefrist an Ihr
Angebot gebunden.
 
Wir weisen darauf hin, dass interessierte Unternehmen im Falle von Bewerber*innenfragen
und/oder notwendigen Änderungen an den Vergabeunterlagen nur informiert werden können,
wenn sie sich freiwillig unter Angabe einer E-Mailadresse über die Vergabeplattform registrieren.
Nicht registrierte Bewerber*innen sind selber dafür verantwortlich, auf der Vergabeplattform
regelmäßig zu prüfen, ob neue Nachrichten vorliegen.
Wir weisen zudem ausdrücklich darauf hin, dass Sie sich als Bieter*in mit der Registrierung
auf der Vergabeplattform gegenüber der Auftraggeberin verpflichten, Ihr Nachrichtenpostfach
für den Empfang rechtserheblicher Erklärungen in dem hier betroffenen Vergabeverfahren zu
nutzen. (Etwaige abweichende Mitteilungen/ Informationen des Portalbetreibers diesbezüglich
sind unerheblich.)

Das Angebot einschließlich der Anlagen sowie jeglicher Schriftverkehr mit dem Auftraggeber
sind in deutscher Sprache abzufassen.
 
Ihr Angebot ist nicht berücksichtigt worden, wenn bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist hierauf kein
Auftrag erteilt wird. Sollten Sie kein Angebot abgeben, entsteht Ihnen kein Nachteil. Für diesen
Fall wird jedoch um eine kurze Mitteilung gebeten.
 
Die von Ihnen erbetenen, personenbezogenen Angaben werden im Rahmen des
Vergabeverfahrens verarbeitet und gespeichert. Ihre Angaben sind Voraussetzung für die
Berücksichtigung Ihres Angebotes nach der UVgO.
 
Dieses Anschreiben ist zum Verbleib beim Bewerber bestimmt. Bitte senden Sie es nicht mit
dem Angebot zurück.
 
 
Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
 
 
 
Anlagen:
AGB der Technischen Universität Berlin 06_2025.pdf
Angebotsschreiben des Bieters.pdf
Vom Unternehmen einzureichende Erklärungen.pdf
Vertragsbedingungen.pdf
OeA-118-26 Rahmenvereinbarung.pdf
OeA-118-26 Leistungsbeschreibung.pdf
ZVB_BVB Vertragsbedingungen.pdf
OeA-118-26 Zweckbindung.pdf
OeA-118-26 Preisblatt.xlsx
CSX 43 - Zusammenstellung einzureichender Unterlagen.pdf



Zusammenstellung der einzureichenden Nachweise
Mit dem Angebot vorzulegende Nachweise

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• Betriebshaftpflichtversicherung (EK) (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Mit dem

Angebot ist ein Nachweis einer bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung mit einer
Deckungssumme von mindestens 1,5 Mio. Euro für Sach- und Personenschäden sowie
explizit für Tätigkeitsschäden an bearbeiteten Bauwerken einzureichen. Entsprechende
An-passungen der Deckungssumme sind auch erst mit Zuschlagsentscheidung möglich.
Die Be-stätigung des Versicherers darf nicht älter als 6 Monate sein.

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• Eignungsnachweis Fachkunde (EK) (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Zum Nachweis

der personellen, technischen und qualitativen Eignung hat der Bieter mindes-tens
das RAL-Gütezeichen Anti-Graffiti (RAL-GZ 841) oder einen gleichwertigen Nachweis
vorzulegen. Bei Vorlage eines gleichwertigen Nachweises ist lückenlos zu belegen, dass
die Anforderungen der RAL-Gütesicherung hinsichtlich Gerätetechnik, Personalschulung
und Materialprüfung vollumfänglich erfüllt werden.

• Nachweis eingesetzter Reinigungsmittel (EK) (mittels Eigenerklärung vorzulegen):
Mit dem Angebot sind die technischen Merkblätter und die Sicherheitsdatenblätter
der für die Reinigung vorgesehenen Chemieprodukte einzureichen. Die eingesetzten
Reinigungsmit-tel müssen den geltenden chemikalien- und umweltrechtlichen
Vorschriften entsprechen. Sicherheitsdatenblätter sind vorzulegen. Der Einsatz
besonders wassergefährdender Stoffe ist auf das technisch notwendige Minimum zu
beschränken.

• Technische Ausstattung (EK) (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Der Bieter bestätigt
in Form einer extra Eigenerklärung, dass er für die Ausführung über re-gelbare
Heißwasser-Hochdruckgeräte (Schnittstelle: Druck und Temperatur separat einstell-bar)
sowie geeignete mobile Abwasser-Auffang- und Absaugsysteme zur vollständigen Auf-
nahme des bei der Reinigung anfallenden Schmutz- und Reinigungswassers verfügt.

• TUB - Referenzen (EK) (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Der Bieter muss mit dem
Angebot mindestens drei Referenzen aus den letzten drei Jahren über die fachgerechte
Graffitibeseitigung in Form einer Aufstellung nachweisen. Die nach-gewiesenen
Leistungen müssen mit den unter Ziffer 2.2 beschriebenen Leistungen vergleich-bar
sein. Dazu ist von den Bieter*innen zwingend anzugeben, auf welchen spezifischen Un-
tergründen und mit welchen der in Ziffer 2.2 genannten Verfahren die Graffitibeseitigung
jeweils umgesetzt wurde.
Die Referenz muss jeweils folgende Angaben enthalten:
Die Referenzen müssen Angaben zum Auftraggeber (Firma/Institution, Ansprechperson,
Kontaktdaten), zum Leistungsumfang (m2) und den eingesetzten Verfahren enthalten.
Der*die Bieter*in erklärt sich damit einverstanden, dass die TU Berlin im Rahmen dieser
Ausschreibung Kontakt zu den angegebenen Ansprechpersonen aufnimmt.

• Umwelt- und Entsorgungsnachweise (Gewässerschutz) EK (mittels Eigenerklärung
vorzulegen): Der Bieter bestätigt in Form einer Eigenerklärung, dass sämtliche
gesetzlichen und behördlichen Vorgaben zum Umwelt- und Gewässerschutz bei der
Ausführung der Leistungen strikt eingehalten werden.

• Unterweisung Personal (EK) (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Der Bieter bestätigt
in Form einer extra Eigenerklärung, dass sein eingesetztes Personal für den Umgang
mit Chemikalien, Abwasseraufnahme und Gewässerschutz unterwiesen wurde. Der AG
behält sich vor, entsprechende Nachweise vorlegen zu lassen.



Sonstige Unterlagen
• TUB - Angebotsschreiben des Bieters (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Bitte reichen

Sie dieses Dokument ausgefüllt mit dem Angebot ein.
• TUB - Preisblatt (ZK): Bitte reichen Sie dieses Dokument ausgefüllt mit dem Angebot

ein.
• TUB - Vom Unternehmen einzureichende Erklärungen (EK) (mittels Eigenerklärung

vorzulegen): Bitte reichen Sie dieses Dokument ausgefüllt mit dem Angebot ein.


